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Katholische Kirchgemeinde 
Egolzwil-Wauwil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Protokoll der  
Kirchgemeindeversammlung vom 21. November 2016 
 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung 
 
2. Bestellung des Büros  
 
3. Voranschlag 2017 
    a) Erläuterung des Voranschlages 2017 der laufenden Rechnung und der    
        Investitionsrechnung  
    b) Festsetzung des Steuerfusses 2017 mit 0.30 Einheiten (wie bisher)  
    c) Bericht und Antrag der Rechnungskommission  
    d) Genehmigungen  
 
4. Kenntnisnahmen  
    a) Finanz- und Aufgabenplan  
    b) Investitionsplan  
    c) Jahresbericht 2016 und Jahresprogramm 2017 des Kirchenrates  
 
5. Orientierung 
    Planänderung Ersatz-Neubau Pfarrhaus 
 
6. Solidarisch für eine starke Kirche 
    Powerpoint-Präsentation von Dekan Armin M. Betschart 
 
7. Verschiedenes 
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Verhandlungen 
 
1. Begrüssung 
 
Der Vorsitzende Hans Schöpfer begrüsst alle Anwesenden zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung. 
 
Speziell begrüsst er Pfarrer Xaver Christen, Dekan Armin Betschart, Regina Postner, 
Klaus Wermelinger und Inge Lichtsteiner. Ebenfalls begrüsst er die Gemeinderäte 
beider politischen Gemeinden sowie die Rechnungsprüfungskommission und die 
Kirchenratskollegen. Die Baukommission vom Ersatz-Neubau Pfarrhaus wird auch 
herzlich willkommen geheissen. 
 
Entschuldigt haben sich: 
- Huber Lukas 
- Langenstein Kari 
- Odermatt Daniel 
- Frey Fabienne 
- Bättig Patricia 
 
Der Präsident stellt fest, dass: 
• die Versammlung rechtzeitig angekündigt und die Traktandenliste 

vorschriftsgemäss publiziert worden ist. (§25 Abs.2 lt. D StRG) 
• die sachbezogenen Akten während zwei Wochen bei der Kirchmeierin Conny 

Gehrig zur Einsicht auflagen (§ 22Abs.1 StRG) 
• die Rechnung mit den Detailerläuterungen in alle Haushaltungen verschickt 

worden ist. (keine gesetzliche Auflage) 
 
 
 
 
 
2. Bestellung des Büros 
 
Von Amtes wegen leitet Hans Schöpfer als Kirchenratspräsident die Versammlung 
und das Protokoll wird von der Aktuarin Anita Huber-Mathis geführt.  
 
Hans Schöpfer fragt die Kirchgemeinde an, ob jemand anwesend ist, der nicht 
stimmberechtigt ist. 
Armin Betschart äussert, dass er als Gast anwesend ist. 
 
Als Stimmenzähler werden Alois Hodel, Egolzwil und Thomas Agner, Wauwil 
gewählt. 
 
Die Versammlung wird abgezählt. 
Anwesend (stimmberechtigte)   42 Personen 
Absolutes Mehr    22 Personen 
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Hans Schöpfer teilt mit, dass der Kirchenrat eine offene Abstimmung vorschlägt. Er 
fragt die Kirchgemeinde an, ob jemand anderer Meinung ist. Dies ist nicht der Fall, 
somit gibt es offene Abstimmungen. 
 
Hans Schöpfer fragt die Gemeinde an, ob jemand Anträge oder Ergänzungen zur 
Traktandenliste hat. 
Gegen die Traktandenliste werden keine Einwände erhoben. 
 
 
 
 
 
3. Voranschlag 2017 

a) Erläuterung des Voranschlages 2017 der laufenden Rechnung 
    und der Investitionsrechnung 
b) Festsetzung des Steuerfusses 2017 mit 0.30 Einheiten (wie  
    bisher) 
c) Bericht und Antrag der Rechnungskommission 
d) Genehmigungen 

 
 
Es wird kein Antrag auf Nichteintreten oder Rückweisung gestellt. 
 
 
a) Erläuterung des Voranschlages 2017 der laufenden Rechnung und der     
    Investitionsrechnung 
 
Die Kirchmeierin Conny Gehrig erläutert, dass der Voranschlag der laufenden 
Rechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 41'670.00 abschliesst. Das Budget 
wurde in mehreren Sitzungen im Kirchenrat besprochen und anschliessend durch die 
Rechnungsprüfungskommission geprüft. 
Die einzelnen Budgetposten geht Conny Gehrig gemäss der Botschaft durch. Alle 
grösseren Abweichungen sowie Begründungen sind in der Botschaft ausführlich 
erläutert. 
 
Wortmeldungen: keine 
 
 
b) Festsetzung des Steuerfusses 2017 mit 0.30 Einheiten (wie bisher)  
 
Hans Schöpfer teilt mit, dass der Kirchenrat vorschlägt, den Steuerfuss wie bisher 
mit 0.30 Einheiten anzunehmen. 
 
Wortmeldungen: keine 
 
Hans Schöpfer für die Abstimmung über den Steuerfuss von 0.30 Einheiten durch. 
 
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
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c) Bericht und Antrag der Rechnungskommission 
 
Daniel Renggli erklärt, dass die durchgeführte Beurteilung der gesetzlichen Auflage 
entspricht. Der Voranschlag 2017 wird als sinnvoll und nachhaltig eingestuft. 
Ebenfalls findet die Rechnungsprüfungkommission den Steuerfuss von 0.3 Einheiten 
in Ordnung. 
Er bedankt sich bei der Kirchmeierin Conny Gehrig für die sauber aufgelistete 
Budgetführung sowie die guten Erklärungen, bei grösseren Abweichungen. 
Beim Ersatz-Neubau vom Pfarrhaus erwähnt Daniel Renggli, dass es grosses 
Fingerspitzengefühl braucht, aber dass es soweit sehr gut aufgegleist ist. 
 
Die Rechnungsprüfungskommission mit dem Präsident Daniel Renggli und die 
Mitglieder Maria Kneubühler und Armin Heller empfehlen den vorliegenden 
Voranschlag 2017 zu genehmigen. 
 
Der vollständige Bericht der Rechnungsprüfungskommission über die Prüfung zum 
Finanz- und Aufgabenplan, sowie dem Voranschlag 2017 ist ebenfalls in der 
Botschaft enthalten. 
 
Hans Schöpfer bedankt sich bei Daniel Renggli für den Bericht und erwähnt, dass 
es immer schön ist, mit der Rechnungsprüfungskommission zusammenzuarbeiten. 
 
 
d) Genehmigungen 
 
Die Versammlung stimmt dem Voranschlag 2017 und der Investitionsrechnung 2017  
einstimmig zu. 
Ebenfalls wird der Bericht vom Rechnungsprüfungskommissions-Präsidenten Daniel 
Renggli einstimmig angenommen. 
 
 
 
 
 
4. Kenntnisnahmen  
 

a) Finanz- und Aufgabenplan 
b) Investitionsplan 
c) Jahresbericht 2016 und Jahresprogramm 2017 des Kirchenrates 

 
 
a) Finanz- und Aufgabenplan 
 
Conny Gehrig erläutert den Finanz- und Aufgabenplan, welcher über den Zeitraum 
von 2017 – 2021 erstellt wurde. Der Finanz- und Aufgabenplan wird jährlich immer 
wieder neu angepasst. 
 
Wortmeldungen: keine 
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b) Investitionsplan 
 
Conny Gehrig erläutert kurz den Investitionsplan auf S.17 in der Botschaft und 
erklärt, dass hier immer wichtige und grössere Posten aufgelistet sind. 
 
Wortmeldungen: keine 
 
 
 
c) Jahresbericht 2016 und Jahresprogramm 2017 des Kirchenrates 
 
Hans Schöpfer zählt der Versammlung stichwortartig auf, was in der Kirchgemeinde 
alles gemacht wurde: 
• Im personellen Bericht ist sehr viel gelaufen im 2016 
• Trennung der beiden Kirchgemeinden Egolzwil-Wauwil und Schötz  
• Pfarreiverantwortung für Egolzwil-Wauwil liegt bei Dekan Armin Betschart 
• Rücktritte von Katechetinnen 
• Anstellung von Jacqueline Straub als Katechetin 
• Ausreise von Anastasia Shin (Findungskommission ist eingesetzt / für die 

Nachfolge sind die Ausschreibungen am Laufen) 
• Elektronische Liedanzeige 
• Kirchenmauer aussen wurde geputzt / Fenster und Türen gemalt / runde Fenster 

und zum Öffnen geeignete Fensterflügel müssen kontrolliert werden 
• Ersatz-Neubau Pfarrhaus Planung und Baukommission 
• Lautsprecheranlage für Auffahrt 
 
Hans Schöpfer wünscht allen, die sich für die Kirche engagieren viel Freude und gute 
Zusammenarbeit. 
 
 
Wortmeldungen:  
 
Alois Hodel äussert, dass an Auffahrt starke Unzufriedenheit im Volk spürbar war 
betreffend der Lautsprecheranlage. Er fragt nach, wieso an diesem Tag niemand von 
der Firma anwesend war. 
 
Hans Schöpfer erklärt, dass beim stationären Probelauf alles funktioniert hatte. Die 
ganze Thematik ist zurzeit in Bearbeitung, wobei sich der Kirchmeier aus Nebikon 
dieser Situation widmet. Hans Schöpfer erwähnt, dass für die Anlage noch nichts 
bezahlt wurde. 
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5. Orientierung 
 
Planänderung Ersatz-Neubau Pfarrhaus 
 
Hans Schöpfer erwähnt, dass am 24. August 2016 die Baubewilligung eingereicht 
wurde. Am 12. September 2016 ist die Einsprachefrist ohne Einsprachen abgelaufen. 
Danach hat der Gemeinderat Wauwil den Kirchenrat darauf aufmerksam gemacht, 
dass der Zonenplan nicht eingehalten wurde. Nach einem Gespräch zwischen 
Kirchenrat und dem Gemeinderat Wauwil wurde man sich einig, dass der Annexbau 
ins Untergeschoss vom Pfarrhaus verlegt wird. 
Die Pläne mussten neu aufgelegt werden. Die Neuauflage ist inzwischen 
abgeschlossen, ebenfalls ohne Einsprachen.  
Nun wartet der Kirchenrat auf die Baubewilligung, damit der Terminplan erstellt 
werden kann und mit dem Bau begonnen werden kann. 
 
 
Wortmeldungen: 
 
Alois Hodel äussert, dass allen bekannt ist, dass die beiden politischen Gemeinden 
Labelträger „Energiestadt“ sind. Er fragt nach, wie das Energiekonzept zum Bau 
aussieht, bzw. ob eine Photovoltaik-Anlage geplant ist und ob die 
Eigenverbrauchsregelung angestrebt wird.  
 
Hans Schöpfer antwortet, dass grundsätzlich noch nichts geplant ist. Betreffend 
dem Zeltdach ist es nicht ganz so einfach. Er wird den Input der Baukommission 
weitergeben. Hans Schöpfer könnte sich vorstellen, allenfalls beim Pfarreiheim etwas 
zu errichten. 
 
Alois Hodel ist es ein Anliegen, dass das Thema Energie sinnvoll umgesetzt wird. 
 
 
 
 
 
6. Solidarisch für eine starke Kirche 
 
Powerpoint-Präsentation von Dekan Armin M. Betschart 
 
Armin Betschart führt alle Anwesenden durch die Powerpoint-Präsentation und 
erklärt alles zum Thema „solidarisch für eine starke Kirche“. 
Er bedankt sich bei allen für die Aufmerksamkeit. 
 
Auch Hans Schöpfer bedankt sich bei Armin Betschart für die Präsentation. 
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7. Verschiedenes 
 
Hans Schöpfer nutzt die Gelegenheit um allen zu danken, die in unserer Pfarrei 
grosse Dienste geleistet haben und auch denjenigen die Freiwilligenarbeit leisten, 
ohne jegliches Entgelt.  
Ein besonderer Dank geht an Dekan Armin Betschart aber auch an Regina Postner. 
Weiter dankt er Jacqueline Straub, welche sich fürs Priestertum einsetzt und wünscht 
ihr viel Durchhaltewillen und viel Erfolg. 
Den Kollegen und Kolleginnen vom Kirchenrat dankt er ebenfalls für die schöne 
Zusammenarbeit. 
 
Allen Anwesenden dankt er fürs Erscheinen und das Interesse an den Belangen der 
Kirchgemeinde und der Arbeit des Kirchenrates.  
 
Im Namen des Kirchenrates wünscht Hans Schöpfer allen Anwesenden eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Festtage, einen guten Start und viel Erfolg im neuen 
Jahr. 
 
Hans Schöpfer wünscht allen eine gute Heimkehr. Uf Wiederluegä. 
 
Hansueli Odermatt ergreift kurz das Wort und bedankt sich auch bei Hans Schöpfer 
für die Zusammenarbeit mit ihm. 
 
Hans Schöpfer schliesst die Versammlung um 21.05 Uhr. 
 
 
 
 
 
Für getreues Protokoll: 
Protokollführerin 

 
 
 
 
 

Anita Huber-Mathis, Aktuarin Kirchenrat 
 
 
 
 
Aktum: 
 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung wird dem Versammlungsbüro mit 
folgenden Hinweisen vorgelegt: 
a) Die zustimmenden Mitglieder haben den Genehmigungsvermerk zu unterzeichnen; 
b) Mitglieder, die das Protokoll beanstanden, haben es mittels  
    Abstimmungsbeschwerde anzufechten; 
c) nach unbenutztem Ablauf der Beschwerdefrist gelten ihre Beanstandungen als  
    gegenstandslos 
d) auf das Genehmigungsverfahren folgt die öffentliche Auflage. 



Kirchgemeindeversammlung vom 21. November 2016 8 

Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
Geprüft und genehmigt: 
 
Wauwil, 22. November 2016 
 
 

 
 
 
 
 

Hans Schöpfer     Anita Huber-Mathis 
Präsident Kirchenrat    Aktuarin Kirchenrat 
 
 

 
 
 
 

Alois Hodel      Thomas Agner 
Stimmenzähler     Stimmenzähler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


